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Stand: gestern, 18 Uhr

Rund 37 500 Menschen mit
Fluthelferorden geehrt

Dresdner Straßenmusiker von
Prager Straße verbannt

„Auf in die Wolken“ – Tausende
Dresdner feiern Hechtfest

Dynamo Dresden wieder erfolgreich:
2:0-Sieg bei Wehen Wiesbaden

Niedrige Wahlbeteiligung bei
Landtagswahl in Sachsen1
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5100 Erstklässler
starten heute in
den Schulalltag

Die Freude war groß, als die 82 Schulan-
fänger der 41. Grundschule Dresden
„Elbtalkinder“ am Sonnabend ihre Zu-
ckertüten entgegennahmen. Insgesamt
wurden am Wochenende im Dresdner
Stadtgebiet rund 5100 Erstklässler ein-
geschult. Nach den Feierlichkeiten be-
ginnt für sie heute an den 69 kommuna-
len und 13 freien Grundschulen in Dres-
den das Schulleben.

Damit die Kinder auch sicher in die
Schule kommen, appelliert das Landes-
kriminalamt Sachsen an die Verkehrs-
teilnehmer, sich mit besonderer Auf-
merksamkeit und Rücksichtnahme in
schulnahen Bereichen zu bewegen. Die
Verkehrswacht Dresden macht bereits
seit der vergangenen Woche mit großen
gelben Bannern auf das Ferienende auf-
merksam. Zudem sind seit heute wieder
50 Schulweghelfer im Einsatz, die die
Kinder über schwierige Übergänge be-
gleiten. Erkennbar sind sie an ihren rot-
weißen Kellen sowie an Warnwesten.

Mit Beginn des neuen Schuljahres
treten außerdem 145 neue Lehrkräfte ih-
ren Dienst an Dresdner Schulen an. 50
von ihnen werden an den Grundschulen
tätig sein. Auf diese Weise könne das
neue Schuljahr reibungslos starten und
problemlos verlaufen, erklärte Kultusmi-
nisterin Brunhild Kurth (CDU). ssp

Riesige Zuckertüten, große Freude: die siebenjährigen Jolina und Nevio sowie die sechs Jahre alte Ronja (v.l.) drücken ab heute die Schulbank in der 41. Grundschule.
Foto: Christian Juppe

Albertbrücke bei Radfahrern
auf dem ersten Platz

6500 Radler passierten im September 2013 täglich die Elbquerung

Von Christoph springer

Die Albertbrücke ist vorn. Die Elbque-
rung zwischen der Neustadt und der
Johannstadt führt mit Abstand beim
Radfahrer-Zahlenvergleich. Trotz Wald-
schlößchenbrücke und maroder Bausub-
stanz. 6500 Radfahrer hat die Stadt dort
im September 2013 binnen 14 Stunden
gezählt (siehe Grafik). Keine andere
Brücke wurde auch nur von halb so vie-
len Radfahrern benutzt. Selbst die
Waldschlößchenbrücke nicht, die damals
etwa einen Monat alt war und – so kon-
statiert auch Konrad Krause vom Allge-
meinenDeutschenFahrrad-Club (ADFC)
– einen starken Einstand hingelegt hat.
Von „Null“ auf fast 3000 in einem Monat
– das ließ die FDP jüngst jubeln, die
Waldschlößchenbrücke sei zur belieb-
testen Radverkehrsstrecke der Stadt ge-
worden. Doch Holger Zastrow, der Chef
der Stadtratsfraktion lag falsch. Zwar re-
gistrierte die Zählstelle auf der Wald-
schlößchenbrücke seit Jahresbeginn in
allen Monaten so viele Radfahrer, dass
sie stets den Dresdner Spitzenplatz be-
legte. Doch die Albertbrücke, an der es
keine Zählstelle gibt, dürfte auch in die-
sem Jahr klar vorne liegen, sind Fahr-
radfachleute wie der ADFC-Chef Kon-
rad Krause überzeugt.

Die Radfahrerfrequenz an den vier
anderen Dresdner Zählstellen – auf der
Tharandter Straße, der Winterbergstra-
ße, an der Fußgängerquerung auf der St.
Petersburger Straße und auf dem links-
elbischen Elberadweg unterhalb der

Elbschlösser – reicht bei weitem nicht an
die der Waldschlößchenbrücke heran.
Die „St. Petersburger“ belegt regelmä-
ßig Platz 2, die Winterbergstraße den
dritten Rang, der Elberadweg Platz 4
und die „Tharandter“ ist das Schluss-
licht.

Die Brückenzahlen, die die Stadt ei-
genen Angaben zufolge jeweils bei Zäh-
lungen im September erhoben hat, zei-
gen nicht nur den Stellenwert der Al-
bertbrücke. Auch die Marienbrücke
schneidet gut ab. Im vergangenen Jahr
belegte sie sogar den dritten Platz. Sie
sei der beste Weg von Pieschen zur Uni,
nennt Konrad Krause eine der mögli-
chen Erklärungen für dieses Ergebnis.
Außerdem sei sie besser als viele andere
Brücken an den Elberadweg angebun-
den. „Da sieht man oft Leute, die von
der Elbe kommen, auf die Leipziger
Straße und danach weiter auf die Brücke
fahren“.

Problematisch findet Krause bei der
städtischen Erhebung jedoch die starken
Schwankungen der Zahlen. Womöglich
sei dies auf das Wetter an den Zähltagen
zurückzuführen, denkt der ADFC-Ge-
schäftsführer. So könne auch die Tatsa-
che erklärt werden, dass die Gesamtzahl
der Radfahrer auf den Brücken trotz all-
gemein steigender Zahlen in Dresden
nicht durchgehend klettert. Sie sank
2013 sogar im Vergleich zur Zählung im
September 2012. Rund 4000 Radfahrer
weniger als im Vorjahr registrierte die
Stadt damals, trotz Eröffnung der Wald-
schlößchenbrücke.
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Flügelwegbrücke 1220 870 1230 2120 1235
Marienbrücke 3430 300 3130 4300 2310
Augustusbrücke 4610 2820 3200 4540 2300
Carolabrücke 2250 2150 2390 1250 2170
Albertbrücke 7680 5220 9330 8250 6500
Waldschlößchenbrücke (WSB) 2990
Blaues Wunder 3240 1880 2560 3100 2080

Anzahl an Radfahrern, die jeweils im September des Jahres
zwischen 6 und 20 Uhr durch manuelle Verkehrszählungen
auf Dresdner Elbebrücken ermittelt wurde:

2010 2011 2012 2013

WSBWSB

AlbertbrückeAlbertbrücke

AugustusbrückeAugustusbrücke

MarienbrückeMarienbrücke
Blaues WunderBlaues Wunder

CarolabrückeCarolabrücke

FlügelwegbrückeFlügelwegbrücke

Neue Ausstellung
überwindet

Ländergrenzen
Malerei, Aquarelle und Lithografien von
Ulrike Kampmann und Lars Lundquist
sind ab morgen unter dem Titel „Blau
meets Blå“ im Kunstfoyer des Kulturrat-
hauses (Königstraße 15) zu sehen. Der
Titel deutet es bereits an: Die Ausstel-
lung sucht den künstlerischen Dialog
über Generationen und Ländergrenzen
hinweg.

Die Dresdner Künstlerin Ulrike Kamp-
mann traf vor einigen Jahren während
eines Stipendiums im schwedischen Ti-
daholm den Künstler und Leiter der dor-
tigen Druckwerkstatt, Lars Lundquist.
Beide waren fasziniert von der Ähnlich-
keit und Nähe ihrer Arbeiten, die sich
unabhängig voneinander entwickelt hat-
ten. Grundlage ihres jeweiligen Schaf-
fens ist das Erfassen von Naturräumen,
von Landschaften mit ihren unterschied-
lichen Lichtstimmungen und Farbklän-
gen, die sie in abstrakte Kompositionen
übersetzen. Nun stellen die beiden
Künstler gemeinsam in Dresden ihre
Werke vor.

Von Lars Lundquist sind im Kunstfoy-
er gedruckte Farblithografien zu sehen,
während Ulrike Kampmann Malerei und
Aquarelle zeigt. Die Ausstellung wird
nach Angaben der Stadt um 19 Uhr mit
einer Einführung von Susanne Greinke
von der Hochschule für Bildende Künste
Dresden eröffnet.

Einbrecher suchen
Ärztehaus heim

Einbrecher sind wieder mal in Dresden
unterwegs gewesen. So zerstörten Un-
bekannte in der Nacht zum Sonnabend
das Küchenfenster eines Wohnhauses an
der Geschwister-Scholl-Straße in Klotz-
sche, durchkämmten Haus und Grund-
stück und nahmen zwei tragbare Rech-
ner (Notebooks) und ein Herrenfahrrad
mit. Bereits in der Nacht zum Freitag
suchten Kriminelle ein Ärztehaus an der
Braunsdorfer Straße in Löbtau heim: Sie
hebelten ein Fenster auf, um in die Phy-
siotherapie-Räume zu gelangen. Dort
ließen sie eine Kassette mit 140 Euro
Bargeld mitgehen.

Katzenheim lädt zum
Tag der offenen Tür

Das Katzenheim Dresden-Luga lädt am
Sonnabend, 6. September, von 14 bis 18
Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Seit
1992 betreibt der Tierschutzverein Dres-
den das Haus an der Lugturmstraße 4
und bietet heimatlosen, ausgesetzten
und bedürftigen Katzen eine Unterkunft
sowie ärztliche Betreuung. Im vergange-
nen Jahr wurden 74 Katzen aufgenom-
men und gleichzeitig aber auch 69 Tiere
an neue Besitzer vermittelt.

Jetzt kostenlos bestellen

Thüringer Wald

FRIEDRICHRODA, Ahorn Berghotel
FriedrichrodaSUP

● 5 Übernachtungen im Standard-DZ
● Abends reichhaltiges Schlemmerbüffet
● 1 x Minigolf für 2 Stunden gratis
● Leihfahrrad für einen Tag gratis, im Winter
stattdessen Ski- oder Schlittenverleih

● 1 x Gratis-Nutzung der Sauna
● Gratis-Nutzung des Sport- und Funparks
sowie der Kids Playworld

Herrliche Aussichten und
alles ist drin

Rhön

RHÖN-PARK-HOTEL

● Abends 3-Gang-Menü vom Büffet
● Täglicher Eintritt ins Erlebnisbad
„Rother Lagune“

● Kinderbetreuung durch qualifiziertes
Personal (9.00 - 14.00)

● Für die Kinder ganztägig Softdrinks und ein
Kinderbüffet mit warmen Gerichten

● Täglicher Eintritt für Kinder in Rudis
„Abenteuerland“

Schafe, Äpfel, Badespaß -
Ihr Ferienglück

5 Ü/HP p. P. im DZ ab

259€

Riesengebirge

HOTEL HORIZONT

● Abends reichhaltiges Büffet
● 1 x „Rübezahls Romantik-Dinner“
bei Kerzenlicht im 18. Stock

● „Schneekoppetag“ mit Jausenpaket, Berg-
fahrt mit der Seilbahn zur Schneekoppe
und einer Teilmassage im Hotel

● Gratis-Nutzung von Hallenbad, Whirlpool,
Sauna und Fitnessraum

● 1 Tag Leih-Mountainbike gratis

Rübezahls Stiefel am Fuß
der Schneekoppe

5 Ü/HP p. P. im DZ ab

189€

www.spar-mit.com
Über 1.500 Reisen im Internet:

Unterbaselweg 25 | D-79576Weil amRhein
kontakt@spar-mit.com

07621 - 91 40 111

Bestell-Hotline, telefonische
Beratung und Buchung:

Täglich von 7.00 - 21.00 Uhr,
auch an Feiertagen.

Paket 0199 Paket 1867 Paket 0175
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Jasmine
Flückiger

Mit Wonne den

Herbst genießen
5 Ü/HP p. P. im DZ ab

199€

Jetzt kostenlos bestellen
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